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Begleitmaterial

Katalog zur Wanderausstellung in Deutsch, Englisch, 
Italienisch, Französisch, Spanisch, Polnisch, Russisch: 2,50 €
Faksimile der sechs Flugblätter: 1,50 €
Übersetzungen der Flugblätter in Englisch, Italienisch, 
Französisch, Spanisch, Polnisch und Russisch: 1,50 €

Audioguide zur Wanderausstellung
zum Download
www.weisse-rose-stiftung.de/audioguide 

Pädagogisches Material 
www.weisse-rose-stiftung.de/paedagogisches-angebot

Rahmenprogramm zur Ausstellung
Vorschläge erhalten Sie gern auf Anfrage

Ansprechpartner

Allgemeine Beratung und Ausstellungsverleih
Dr. Edith Koller: ausstellung@weisse-rose-stiftung.de
Tel.: +49 (0)89 2180-5359

Ausstellungsverleih Russland, Polen
Dr. Werner Rechmann: werner.rechmann@t-online.de
Dr. Igor Chramow: vip_orenburg@inbox.ru

Ausstellungsverleih Italien
Ausstellung mit 21 Bannern:
Dr. Umberto Lodovici: fondazione.rosabianca@gmail.com

Vorsitzende Dr. Hildegard Kronawitter
Ludwig-Maximilians-Universität
Geschwister-Scholl-Platz 1
80539 München

Tel.: +49 (0)89 2180-5678, 2180-5359
info@weisse-rose-stiftung.de

www.weisse-rose-stiftung.de
Facebook: WeisseRoseStiftung
Instagram: @weisse_rose_stiftung
YouTube: Weiße Rose Stiftung e.V.

Die Weiße Rose Stiftung e.V. leitet die DenkStätte Weiße 
Rose am Lichthof der Ludwig-Maximilians-Universität in 
München und bietet dort Führungen durch die Daueraus-
stellung und Seminare an. Sie führt historisch-pädagogische 
Projekte mit Schulen und anderen Bildungseinrichtungen 
durch.

Bildrechte: Auskunft Weiße Rose Stiftung e.V.

Christliches Gymnasium Johanneum, HoyerswerdaChristliches Gymnasium Johanneum, Hoyerswerda Söderblom Gymnasium, EspelkampSöderblom Gymnasium, Espelkamp Meetingpoint Music Messiaen, GörlitzMeetingpoint Music Messiaen, Görlitz



Biografische Einzelausstellungen

Die Einzelausstellungen zu Hans Scholl, Sophie Scholl, 
Alexander Schmorell, Willi Graf, Christoph Probst, Kurt Huber, 
Traute Lafrenz, Hans Leipelt und zur Berliner Widerstands-
gruppe Onkel Emil umfassen jeweils sieben Tafeln.

Ergänzend zur Wanderausstellung liegt der Schwerpunkt hier 
auf dem jeweiligen biografischen Hintergrund, auf der persön-
lichen Motivation und Beteiligung an den Widerstandsaktionen 
sowie auf der individuell erlittenen Verfolgung in der NS-Zeit.

Wanderausstellung

Die Wanderausstellung zur Widerstandsgruppe Weiße Rose 
wird seit Anfang der 1990er Jahre von der Weiße Rose Stiftung 
e.V. in mehreren Sprachen verliehen. Zeitzeugen und Familien-
angehörige waren in ihre Erstellung eingebunden. Die Texte 
enthalten auch Zitate aus Briefen, Tagebüchern sowie Doku-
menten der NS-Justiz. 

Die Text- und Bildtafeln beschreiben die Entstehungsgeschichte 
der Weißen Rose, ihre Widerstandsaktionen, die Verbindungen 
zu anderen Oppositionellen, ihre Verfolgung und Verurteilung 
durch die NS-Justiz. Im Mittelpunkt stehen die Lebensgeschich-
ten von Willi Graf, Prof. Kurt Huber, Hans Leipelt, Christoph 
Probst, Alexander Schmorell, Hans Scholl und Sophie Scholl.

Informationen zum Ausstellungsverleih

Die 47 Tafeln sind in einem Alukoffer verpackt.
Größe einer Ausstellungstafel: 70 cm x 100 cm,
Größe des Alukoffers: 120 cm x 80 cm x 20 cm,
Gesamtgewicht Alukoffer mit Tafeln: ca. 100 kg

Die nummerierten Tafeln sind oben links und rechts 
gelocht und können an Haken oder Bändern an Wänden 
oder Stellwänden aufgehängt werden.

VERLEIHGEBÜHR

Wanderausstellung Schulen
150,– € für zwei Wochen, 200,– € für vier Wochen
zzgl. Speditionskosten, Ermäßigung möglich

Wanderausstellung andere Einrichtungen
200,– € für zwei Wochen, 250,– € für vier Wochen
zzgl. Speditionskosten, Ermäßigung möglich

Einzelausstellung
ab 50,– € zzgl. Speditionskosten

Die Ausstellungen sind über die Weiße Rose Stiftung e.V. 
versichert.

Galerie im Georgshof, HamburgGalerie im Georgshof, Hamburg Lycee Pape-Clément, Pessac, FrankreichLycee Pape-Clément, Pessac, FrankreichGerman-American Heritage Museum, Washington DC, USAGerman-American Heritage Museum, Washington DC, USA

Die Wanderausstellung kann in den Sprachen Deutsch, Eng-
lisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, Polnisch, Russisch 
und Tschechisch ausgeliehen werden. Es ist möglich, nur 
wesentliche Teile der Ausstellung zu präsentieren. Hierzu 
beraten wir gerne.

Informationen unter
www.weisse-rose-stiftung.de/ausstellungsverleih

Die WeiSSe Rose

Die Münchner Widerstandsgruppe um die Medizinstudenten 
Hans Scholl und Alexander Schmorell  prangert ab Sommer 
1942 mit sechs Flugblättern die Verbrechen der NS-Diktatur 
an, ruft zum Widerstand und zur sofortigen Beendigung des 
Krieges auf. Freunde und Oppositionelle in anderen Städten 
wie Ulm, Saarbrücken, Hamburg und Berlin helfen bei der 
Verteilung der Flugblätter. Ab Februar 1943 wird die Verfol-
gung durch das NS-Regime verschärft. Sieben Personen aus 
dem Widerstandskreis werden zum Tode verurteilt und hin-
gerichtet. Rund 60 weitere Personen werden bis Kriegsende 
angeklagt und zum Teil zu langen Haftstrafen verurteilt.


